


Autorin: Elisabeth Asshoff

Umschlagentwurf: Nicole Laka
Fotografien: Frank Schönfeld, Steffen Knabe, Candy Wels, 

Constantin Beyer

ISBN 978-3-946553-00-7
 96 Seiten, farbig, Klappenbroschur

EUR 7,95 

»Verbum Domini manet in aeternum«

Der Weimarer Cranach-Altar ist das herausragendste Kunstwerk der Stadtkirche St. Peter und Paul in 
Weimar. 1555 wurde dieses Altarbild, gleichermaßen eine gemalte Predigt, die auf  Lucas Cranach den 
Jüngeren zurückzuführen ist, vollendet. Heutigen Betrachtern gibt es jedoch Rätsel auf  und stellt sie 
vor allerlei Fragen: Was hat es mit der prominenten Buchstabenfolge »V D M I AE« auf  sich? Welche 
Bedeutung hat der Blutstrahl, der aus der Seite Jesu Christi tritt? Was steht in der Bibel, auf  die Luther 
so demonstrativ zeigt? Und warum weist die Inschrift auf  der Predella die Form eines Kelches auf?

Die Altphilologin Elisabeth Asshoff  begibt sich auf  die Suche nach Deutungen der vielfältigen Bilder 
und Symbole des Weimarer Cranach-Altars und gibt so Aufschluss über die biblische Botschaft, die 
hinter dem Altargemälde steckt. Ein besonderer Vorzug dieses Werkes ist, dass erstmalig eine 
Bestimmung der Pflanzen des Gemäldes vorgenommen wird, um sie auf  ihren symbolischen Gehalt 
hin zu untersuchen. Auf  diese Weise vermag diese Publikation einen wichtigen Beitrag zur 
kunsthistorischen Gesamtdeutung des Altarbildes zu leisten.

Die Buchpremiere findet am Samstag, dem 09. Juli 2016 um 18 Uhr im Rahmen der »Musikalischen 
Vesper« in der Stadtkirche St. Peter und Paul zu Weimar statt. Musikalisch wird die Veranstaltung durch 
den Chor des Belvedere-Gymnasiums untermalt. 

Erscheint am 11. Juli 2016



ELISABETH ASSHOFF studierte Latein, Theologie und 
Philosophie (Lehramt an Gymnasien) an den 
Universitäten Münster/Westf. und Freiburg i.B.  Sie war 
langjährige Schulleiterin eines Gymnasiums. Nach ihrer 
Pensionierung im Jahr 2009 übernahm sie Lehraufträge 
im Fach Latein an den Universitäten Trier und Erfurt.
 
Der Weimarer Cranach-Altar und seine Botschaft wurde 
ihr in den letzten 6 Jahren zum Lebensschwerpunkt. Sie 
arbeitete auch bei der im Jahr 2014 vorgenommenen 
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»Der Weimarer Cranach-Altar« – Ein literarischer Neubeginn für den Weimarer 
Tourist Verlag

Der »Weimarer Cranach-Altar. Ein ernestinisches Bekenntnis zur Reformation« hat für den 
neu übernommenen Tourist Verlag einen ganz besonderen Stellenwert. Denn mit ihm wird das 
Programm, das sich zuletzt vornehmlich auf  Ansichtskarten spezialisierte, um seine erste 
literarische Neuerscheinung erweitert.

In Zusammenhang mit der Restaurierung des Cranach-Altars, die 2015 ihren Abschluss fand, 
sowie der Neugestaltung des Kirchenraumes, die 2016 beendet werden soll, gab die 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Weimar die Produktion dieses Buches in Auftrag. 
Gemeinsam mit Autorin Elisabeth Asshoff  verwirklichten sie so einen Nachfolger für 
Asshoffs Erstlingswerk »Der Cranachaltar und die Epitaphien der Stadtkirche St. Peter und 
Paul zu Weimar« aus dem Jahr 2014.

Anfang 2016 übernahm der Knabe Verlag Weimar den Tourist Verlag, der auf  eine lange 
Tradition zurückblicken kann. War er doch einer der bedeutendsten Verlage für Reise- und 
Touristikliteratur der ehemaligen DDR. Nach der Wende gelang es jedoch nicht, den Verlag 
wieder auf  dem Markt zu etablieren. Nach verschiedenen Besitzerwechseln war der Tourist 
Verlag seit 2013 in das Verlagshaus Römerweg eingegliedert.  
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